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Terminkalender Winter 2008/2009 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

11./12.10.2008 Beginn C-Trainerausbildung, LLZ Weimar 
  
19.10.2008 Leistungsdiagnostik des Leistungskader, LLZ Weimar 9.00 – 14.00 Uhr 
  
01./02.11.2008 C-Trainerausbildung, LLZ Weimar 
  
02.11.2008 Sichtung DTB-Talentecup (9.00 – 17.00) 
  
15./16.11.2008 4. Stöber Cup 2008 in Thal 
  
23.11.2008 1. Vorbereitungslehrgang DTB-Talente-Cup 2009, LLZ WE (9.00-14.00) 
  
27.11.2008 Jahreshauptversammlung Ostthüringen in Jena 
  
29./30.11.2008 C-Trainerausbildung, Bad Blankenburg 
  
06./07.12.2008 Bezirksmeisterschaften Kinder & Jugend West, Suhl 
  
06./07.12.2008 Bezirksmeisterschaften U12, U14, U18 Ost, LLZ Weimar 
  
13.12.2008 2. Vorbereitungslehrgang DTB-Talente-Cup 2009, LLZ WE (9.00-14.00) 
  
10.01.2008 Vorstandsturnier im LLZ in Weimar (14.00 Uhr) 
  
10. – 11.01.2009 Turnier U10, U12, U16 im Sportpark Johannesplatz Erfurt 
  
17.01.2009 Vergleichskampf Westthüringen – Unterfranken 
  
17./18.01.2009 Landesmeisterschaften U14, LLZ Weimar 
  
24. – 25.01.2009 Turnier U12, U14, U18 im Sportpark Johannesplatz Erfurt 
  
24./25.01.2009 Mixedturnier in Suhl 
  
07./08.02.2009 Landesmeisterschaften der Damen und Herren 50+, LLZ Weimar 
  
14./15.02.2009 Landesmeisterschaften U12, LLZ Weimar 
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Terminkalender Winter 2008/2009 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

21./22.02.2009 Tenniscamp des Bezirkes Ostthüringen in Suhl 
  
28.02./01.03.2009 Landesmeisterschaften der Damen und Herren, LLZ Weimar 
  
07./08.03.2009 Kinderturnier U12 & U14 in Suhl 
  
07./08.03.2009 Turnier U21 im Sportpark Johannesplatz Erfurt 
  
14.03.2009 19. Verbandstag in Oberhof 
  
21./22.03.2009 Landesmeisterschaften U18, LLZ Weimar 
  
29.03.2009 3. Vorbereitungslehrgang DTB-Talente-Cup 2009, LLZ WE (9.00-17.00) 
  
19.04.2009 4. Vorbereitungslehrgang DTB-Talente-Cup 2009, LLZ WE (9.00-17.00) 
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TENNIS INTERNATIONAL  
 
 
 

Olympia 2008 in Peking 
 

 

 

Rafael Nadal hat seine erste Goldmedaille bei den Olympischen Spielen gewonnen. Der beste 

Tennisprofi der Saison setzte sich in Peking in 2:22 Stunden mit 6:3, 7:6 (7:2), 6:3 gegen den 

Chilenen Fernando Gonzalez aus Chile durch. 

  

Serena Williams setzt sich gegen Elena Dementieva klar in zwei Sätzen durch. 

 

Nadal Nummer 1 der Welt 
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Nach dreijähriger Leidenszeit auf Rang zwei hat er es endlich gepackt. „Dies ist ein extrem 

emotionaler Moment. Jetzt weiß ich, dass ich die Nummer eins bin, und ich bin wahnsinnig 

glücklich. Es war auch nicht schlecht, die Nummer zwei zu sein, aber ich habe jahrelang für diesen 

Moment gekämpft“, sagte Nadal, nachdem er einen Jubelschrei losgelassen hatte. Er habe aber 

„keine Zeit“, den Triumph zu genießen: „Die Nummer eins zu sein, ist ein Geschenk für mich und 

meine Belohnung für harte Arbeit. 

 

Warum Federer nach ziemlich genau viereinhalb Jahren an der Spitze nun nicht mehr der allseits 

Gejagte, sondern der erste Jäger sein wird, ist die am heftigsten diskutierte Frage in der Branche. Ist 

Federer schwächer geworden? Oder hat Nadal sich so stark gesteigert? Die Wahrheit liegt, wie 

meistens, irgendwo dazwischen. 

 

��
 
  
  
 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

�
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VOM DTB  

Rothenbaumklage des DTB wurde abgewiesen 

 

 

 

Mit großem Bedauern hat der Deutsche Tennis Bund am Mittwoch, den 06.08.2008 das Urteil der 
achtköpfigen Jury am Bundesbezirksgericht in Wilmington im US-Bundesstaat Delaware zur 
Kenntnis genommen.  

"Auch wenn die Geschworenen nicht zu unseren Gunsten entschieden haben, sind wir weiterhin der 
Ansicht, dass die ATP dem Hamburger Turnier den Masters-Status zu Unrecht entzogen hat und 
wir diese Entscheidung zurecht angefochten haben", kommentiert DTB-Präsident Dr. Georg von 
Waldenfels das Jury-Urteil. "Das Traditionsturnier am Hamburger Rothenbaum war schon immer 
ein Turnier der höchsten Kategorie und der Masters-Status ist uns zeitlich unbegrenzt zuerkannt 
worden. Solange wir die Regularien der ATP erfüllen, müsste dieser Statuts jedes Jahr erneuert 
werden." 
 
Seitdem bekannt wurde, dass die Spielerorganisation ATP dem Hamburger Tennisturnier seinen 
Status sowie seinen traditionellen Mai-Termin entziehen will, hat der Deutsche Tennis Bund mit 
vereinten Kräften für das Turnier am Rothenbaum gekämpft, um den Tennisfans in Hamburg und in 
ganz Deutschland das Masters-Turnier im Mai zu erhalten. Nach zwölf Prozesstagen hat die Jury 
nun ihr Urteil gefällt und entschieden, dass die ATP bei der Restrukturierung ihres Turnierkalenders 
nicht gegen das amerikanische Kartellrecht verstoßen hat. 
 
Der Deutsche Tennis Bund wird nun die schriftliche Urteilsbegründung abwarten und dann 
gemeinsam mit seinen Anwälten die Möglichkeit prüfen, gegen das Urteil Berufung einzulegen. 
Darüber hinaus wird der DTB in den kommenden Wochen und Monaten alle Kräfte bündeln und 
dafür sorgen, dass die Tennisfans auch 2009 Weltklassetennis am Hamburger Rothenbaum erleben 
werden. ��
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Davis Cup 
 

 

��
 

 

 

 

 

Das deutsche Davis Cup Team trifft in der 1. Runde der Weltgruppe des Davis Cup Wettbewerbs 

2009 vom 6. bis 8. März in einem Heimspiel auf Österreich. Das hat die Auslosung in Madrid am 

heutigen Dienstag ergeben.  

"Ich freue mich, dass wir ein Heimspiel haben. Das war mir sehr wichtig. Österreich ist ein Gegner, 

den wir Ernst nehmen müssen und uns vor eine schwierige Aufgabe stellt. Das Team hat mit Julian 

Knowle und Jürgen Melzer sehr starke Doppelspieler. Trotzdem ist Österreich eine lösbare 

Aufgabe", kommentierte Davis Cup Kapitän Patrik Kühnen die Auslosung.  

Die Österreicher unterlagen in diesem Jahr den US-Amerikanern in der 1. Runde der Weltgruppe 

und verhinderten in der Play-off Runde durch einen 3:2-Sieg über Großbritannien den Abstieg in  

die Europa-Afrika-Zone. Bester österreichischer Spieler im ATP-Entry-Ranking ist aktuell der 

27jährige Jürgen Melzer auf Position 41. Es folgen Stefan Koubek (127), Daniel Koellerer (156) 

und Alexander Peya (156). Bester Doppelspieler ist Julian Knowle mit Position elf der 

Weltrangliste. 
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Wer im März gegen das Team aus Österreich spielen wird, kann Patrik Kühnen allerdings noch 

nicht sagen: "Wenn keiner verletzt ist, stehen uns alle Spieler zur Verfügung. Aber zur Zeit ist es 

noch zu früh, um sich festzulegen. In sechs Monaten kann noch viel passieren", so Kühnen weiter. 

Beide Mannschaften trafen bisher im Davis Cup viermal aufeinander. Die letzte Begegnung fand 

1994 in Graz statt. Deutschland gewann mit 3:2. In der Gesamtbilanz führen die Deutschen mit 4:0.  

Sollte sich das deutsche Davis Cup Team gegen die Österreicher durchsetzen, könnte Deutschland 

im Viertelfinale, das vom 10. bis 12. Juli 2009 ausgespielt wird, wieder auf Spanien treffen, die 

zum Auftakt gegen Serbien spielen. 

 

 

Erstrundenauslosung 

 
Argentinien – Niederlande 

Frankreich - Tschechien 

USA - Schweiz 

Kroatien – Chile 

Israel – Schweden 

Rumänien – Russland 

Österreich – Deutschland 

Serbien - Spanien 
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Vom Vorstand des TTV 
 

Vorstandsturnier der Vereine 

 

��

��
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Vorstandsturnier  am 31. August in Erfurt 

 

Zu einer guten Tradition ist das Vorstandsturnier der Thüringer Tennisvereine geworden. 

 

In diesem Jahr trafen sich am Sonntag, den 31. August 2008 die Vorstände der Vereine, die 

Referenten, die Bezirksvorstände und das Präsidium  des TTV  auf der Tennisanlage des Erfurter 

TC Rot-Weiß. 

 

Der Präsident des TTV, Herr Wilfried May, begrüßte die Teilnehmer und eröffnete die 

Diskussionsrunde. 

 

Themen der Diskussion waren 

 

1. Die Neueinteilung der Regionalligen und deren zukünftiger Unterbau 

2. Einführung des Champions Tie-Break bei Punktspielen und Meisterschaften 

3. Meldungen zur Winterrunde 

4. Ausbildung von Trainern und Schiedsrichtern 

 

 

Am Vorstands-Doppelturnier nahmen 23 Spieler teil.  

 

In guten Händen war die Turnierleitung bei unserem Lehrwart, Herrn Uli Matschke, aufgehoben. 

 

In 5 Spielrunden wurden die Sieger ermittelt. Als Sieger konnte am Ende „Buma“ Meisel 

ausgezeichnet werden. 

 

Es war wieder ein interessanter Tag, an dem viel diskutiert wurde und auch der Tennissport nicht zu 

kurz kam. 

 

Am Ende der Veranstaltung bedankte sich Herr May bei dem Gastgeber für die gute Vorbereitung 

der Veranstaltung und lud alle Teilnehmer zum nächsten Vorstandsturnier nach Weimar in das 

Landesleistungszentrum ein. 
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Nachruf Dieter Zeuch 

 

Der Thüringer Tennis–Verband e.V. trauert um Dieter Zeuch 

 

Der ehemalige Sportwart des Tennisbezirkes West des Thüringer Tennis-Verbandes, Herr Dieter 

Zeuch erlag im Alter von 78 Jahren am 04.08.2008 seinem schweren Leiden. Die Thüringer 

Tennisspieler werden ihm ein ehrendes Gedenken bewahren. 

 

Dieter Zeuch begann 1947 im Alter von 17 Jahren mit dem Tennissport. Sein Elan und seine 

Begeisterung waren nur schwer zu bremsen. So hatte er als Tennisspieler vom Punktspielbereich bis 

zum Seniorenalter viele schöne sportliche Erfolge und Erlebnisse. 

 

Dieter Zeuch war jahrelang  aktiv im Vorstand des TC Mühlhausen und bis zur Wende auch im 

Bezirksfachausschuss Tennis des Bezirkes Erfurt tätig. 

Dort  hatte er die wichtige Funktion des Sportwarts inne und organisierte den gesamten 

Punktspielbetrieb und die Bezirksmeisterschaften auf höchstem Niveau. 
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Nach der Wende und der Gründung unseres heutigen Thüringer Tennis- Verbandes übernahm 

Dieter Zeuch die Funktion des Sportwarts im Bezirk Westthüringen, unter dem damaligen 

Bezirksvorsitzenden Horst Reuter. 

 

Auch hier bewies Dieter Zeuch sein ausgeprägtes Organisationstalent, in dem er die sportliche 

Ausrichtung und Durchführung  der Mannschaftswettkämpfe, sowie  die Organisation von 

Bezirksmeisterschaften im Aktiven und Seniorenbereich auf das Beste organisierte. 

 

In der Zeit unserer gemeinsamen Zusammenarbeit im Vorstand des TTV Bezirk West überzeugte 

mich Dieter Zeuch durch seine Kollegialität und Professionalität. 

 

Heute führen seine zwei Enkel Tim und Tom den eingeschlagenen Weg von Dieter Zeuch  im 

sportlichen Sinne weiter. 

 

Das Ansehen, das der Thüringer Tennis-Verband heute genießt, ist eng mit dem Namen Dieter 

Zeuch verbunden. 

 

Wir werden Dieter Zeuch als Mensch und Sportler nie vergessen! 

 

 
 Wilhelm Wahl      Wilfried May 
 Vorsitzender Tennisbezirk West    Präsident 
des Thüringer Tennis-Verbandes e.V.    des Thüringer Tennis-Verbandes e.V. 
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Turnierprogramm Sportverbund 
 

 
Im Spieljahr 2008/2009 strebt der Thüringer Tennis-Verband e.V. die flächendeckende Nutzung des 
Turnierserviceprogramm von Sportverbund an. Ziele dieser Nutzung sind die Meldung der Ergebnisse 
zum DTB zu erleichtern und eine Vereinheitlichung für die Turniere in Thüringen zu schaffen.  
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Hallenpreise des Landesleistungszentrum in Weimar 

 

 

 

 

 

TENNISHALLE WINTERSAISON 2008 / 2009 

 
MONTAG – FREITAG  pro/h   ABO 
08:00 – 14.00   13,-   10,- 
14.00 – 17.00   17,-   14,- 
17.00 – 21.00   18,-   16,- 
21.00 – 23.00   13,-   10,- 
 
SAMSTAG & SONNTAG  pro/h   ABO 
08.00 – 23.00   16,-   14,- 
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AUS DEM SPIELBETRIEB  

 

Endspiele in Mannschaftswettbewerben 

 
Am Sonntag, den 14.09.2008 fanden die Endspiele um den Mannschaftsmeistertitel im Kinder und 

Jugendbereich statt. 

Bei den Knaben gab es mit dem TC Weimar 1912 auf Grund der Ranglistenpositionen einen klaren 

Favoriten, der sich auch im Endspiel mit 6:0 gegen den TC Sportcenter Suhl durchsetzte. Für den 

Verein aus Suhl war es trotzdem ein schöner Erfolg im Endspiel um den Titel eines Thüringer 

Landesmeisters gestanden zu haben. 

Bei den Mädchen war es sehr spannend, da es beim Spiel Erfurter TC Rot-Weiß gegen den TC 

Apolda 1990 nach den Einzeln 2:2 stand. Hier mussten die Doppel die Entscheidung bringen. 

Zunächst gewannen die Apoldaer in beiden Doppeln jeweils den ersten Satz und hatten den Titel 

greifbar nahe, doch hatten beide Erfurter Doppel schließlich das bessere Ende für sich und 

gewannen den zweiten und dritten Satz. Somit wurde die Mädchenmannschaft des Erfurter TC Rot-

Weiß mit 4:2 Landesmeister. 

 Auch bei den Junioren wurde es nochmals sehr spannend, obwohl die Spieler des Erfurter TC Rot-

Weiß nach den Einzeln schon mit 3:1 gegen USV Jena führten. Nachdem in den Doppeln beide 

Doppel aus Jena den ersten Satz gewannen, war die Chance für Jena den Meistertitel noch zu 

erringen da. Das zweite Doppel gewann dann auch Jena und es stand zu diesem Zeitpunkt nur noch 

2:3 aus Jenaer Sicht. Das erste Doppel musste also die Entscheidung bringen. Letztlich gewannen 

Toni Queck mit Maximilian Ziegler in drei Sätzen und sicherten damit dem Erfurter TC Rot-Weiß 

den Landesmeistertitel. 

Mädchen U14 

Erfurter TC Rot-Weiss  -  TC 1990 Apolda  4 : 2 

Knaben U14 

TC Weimar   -  TC Sportpark Suhl  6 : 0 

Junioren U18 

Erfurter TC Rot-Weiss -  USV Jena   4 : 2 
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Aufstiegsspiele zur Regionalliga 2008 

 
Der Thüringer Tennis-Verband e.V. gratuliert den Herren 40 des TC 1190 Apolda e.V. und der 

Herren 50 des TC Blau-Weiss Eisenach 1920 e.V. zum Aufstieg in die Regionalliga Ost, beide 

Teams haben sich kampflos für die Regionalligasaison 2009 qualifiziert. 

Bei den Damen, Herren und Herren 30 waren die Vertreter aus Thüringen chancenlos, nur die 

Damen 50 des Erfurter TC Rot-Weiss e.V. konnten ihr Spiel ausgeglichen gestalten. 

Zusammenzufassend muss man sagen, dass der Tennisverband Berlin-Brandenburg eine Nummer 

zu groß für uns war. 

 

 
HERREN 

 

TC 1990 Apolda    SV Zehlendorfer Wespen 

 

      

         

        3    :          6  

 

Zahorak - Huuriainen   6:7, 2:6 

Edl  - Scheffrahn   5:7, 4:6 

Meinhardt - Riehl    2:6, 1:6 

Burghoff - Freundenreich   0:6, 1:6 

Sonntag - Osterhorn   0:6, 2:6 

Lorenz  - Wolosczak   4:6, 6:3, 4:6 

 

Zahorak  Norfeld 

Meinhardt - Scheffrahn   7:6, 7:5 

Edl   Riehl 

Sonntag - Freundenreich   1:6, 7:5, 6:4 

Burghoff  Osterhorn 

Lorenz  - Wolosczak   7:6, 6:4 
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DAMEN  

 

TC 1990 Apolda    TC Grün-Weiss Nikolassee 

   

      
 

         3   :             6 

 

Wyrembek - Petrovic   1:6, 3:6 

Stachelroth - Pougatcheva   0:6, 0:6 

Löbnitz - Müller    0:6, 0:6 

Heinert - Wehrkamp   0:6, 2:6 

Riedl  - Ulrich    0:6, 0:6 

Seyß  - Schlegel   6:0, 6:0 

 

Wyrembek  Petkovic 

Stachroth - Pougatcheva   7:6, 6:7, 6:4 

Löbnitz  Müller 

Heinert - Wehrkamp   6:3, 6:3 

Riedl   Ulrich 

Seyß  - Schlegel   4:6, 1:6 
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HERREN 30 

 

USV Jena     Berliner TTC Grün Weiss 

 

      

 

       4    :   5 

 

Berg  - Vasquez       0:6, 2:6 

Graf  - Melchior       0:6, 4:6 

Füger  - Jattke                 3:6, 4:6 

Klitsch  - Kahlert                  0:6, 2:6 

Escher  - Nowicki           3:6, 6:2, 6:4 

Krüger  - Jarius         1:6, 5:7 

 

Die Doppel wurden auf Wunsch der Berliner Gäste nicht mehr gespielt. 

 

HERREN 40 

 

TC 1990 Apolda    SV Zehlendorfer Wespen 

 

 

      

 

 

In der Altersklasse Herren 40 fand dieses Ausstiegsspiel nicht statt, durch das Zurückziehen einer 

anderen Mannschaft sind die Teams des TC 1990 Apolda und das Team der Zehlendorfer Wespen 

kampflos aufgestiegen.  
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DAMEN 50 

 

Erfurter TC Rot-Weiss   TV Preussen Berlin 

 

      

 

        4    :   5   

 

Leder  - Wiedemann   6:4, 6:2 

Reichardt - Ciee    6:3, 6:1 

Wender - Wernicke   3:6, 2:6 

Hildebrandt - von Domarus   7:6, 6:4 

Meisel  - Artmann   1:6, 2:6 

Ullmann - Lechler   4:6, 4:6 

 

Leder   Wiedemann    

Reichardt - Ciee    6:2, 6:4 

Meisel   Wernicke     

Heinrich - Lechler   6:4, 6:7, 0:6 

Hildebrandt  von Domarus    

Ullmann - Artmann   3:6, 4:6 
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HERREN 50 

 

TC Blau-Weiss Eisenach   TV Elsterwerda 

      

     

 

 

In der Altersklasse Herren 50 fand dieses Ausstiegsspiel nicht statt, durch das Zurückziehen einer 

anderen Mannschaft ist das Team des TC BW Eisenach 1920 kampflos aufgestiegen. 
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Meden- & Poensgenspiele 2008 
 
Das Team Thüringen verlor trotz teilweise guter Leistungen alle Gruppenspiele klar. 

Im Vergleich mit Schleswig Holstein, dem späteren Deutschen Mannschaftsmeister der Verbände, 

verlor das Team um Anne Schäfer klar mit 6:0. 

In den Duellen mit Westfalen und Hamburg konnten die Thüringer mit Siegen von Martin Wick 

und Anne Schäfer glänzen, trotz dieser Siege gingen die Partien mit jeweils 5:1 verloren. 

 

 

 
 

 

 



          
����������	�
�������������������������������������� ��������������������������������������������������� ����������������	�������

 
 

 
Henkel & Aussem Spiele 2008 

 
Henner Henkel Spiele 

 

RPF   -  TTV    3:0 

 

Hornung  -  Burchardt   6:0, 6:3 

Porteset  -  Suchlich   6:3, 6:1 

Weber/Poteset  -  Burchardt/Suchlich  6:2, 6:1 

 

 

 

BTV   -  TTV    3:0 

 

Wunner  -  Burchardt   6:0, 6:0 

Donczyk  -  Ziegler    6:0, 6:1 

Wunner/Wagner -  Suchlich/Ziegler  6:0; 6:0 

 

 

 

TTV   -  HAM    1:2 

 

Burchardt  -  Roggenkamp   2:6, 2:6 

Suchlich  -  Radden   4:6, 6:4, 10:2 

Suchlich/Ziegler -  Feldmann/Roggenkamp 2:6, 1:6 
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Cilly Assem Spiele 

 

TVN   -  TTV    3:0 

 

Danz   -  Reinmüller   6:0, 6:0 

Dauser   -  Polzer    6:0, 6:0 

Dauser/Danz  -  Reinmüller/Schmidt  6:0, 6:0 

 

SLH   -  TTV    3:0 

 

Schmidt  -  Schmidt   6:0, 6:0 

Intert   -  Polzer    6:0, 6:1 

Schmidt/Intert  -  Reinmüller/Polzer  6:0, 6:1 

 

TTV   -  STV    0:3 

 

Reinmüller  -  Richter    0:6, 0:6 

Polzer   -  Steinberg   0:6, 0:6 

Schmidt/Polzer -  Richter/Steinberg  0:6, 0:6 
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Staffeleinteilung Winterpokalrunde 2008/2009 
 
 
 

 
 

 
 
 
HERREN OL 

- Optimus EF 
- TC Gera 90 
- TC Apolda 
- TC Suhl 
- USV Jena 
- TC Weimar 

 
 

DAMEN OL 
- Optimus EF 
- TC Gera 90 
- TC Apolda 
- USV Jena 

 
 
DAMEN 40 OL 

- 1. TC Saalfeld  
- ETC RW  
- TSV Gotha  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

HERREN BL 
- 1.TC Saalfeld 
- USV Jena 
- TSV Arnstadt 1 
- TSV Arnstadt 2 
- Viktoria Jena 
- TC Ruhla 
- TC Bad Blankenburg 

 
DAMEN BL  

- SV Sömmerda 
- 1. TC Saalfeld 
- TSV Gotha 

 

DAMEN 40 BL  
- SV Sömmerda   
- TC RW Rudolstadt 
- 1. TC Saalfeld  
- Weida  
- TV Ilmenau 
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HERREN 40 OL/BL/BK  

- TC Gera 90  
- TC RW Rudolstadt  
- 1. TC Saalfeld (BK) 
- TV Saalebogen Rudolstadt  
- TC Pößneck  
- TSV Gotha  
- TC SW Bad Salzungen  

 
 
HERREN 50 BL/BK  

- Optimus EF  
- TC Gera 90  
- Viktoria Jena  
- TC Pößneck  
- 1. TC Saalfeld 
- TC Sportpark Erfurt 

 
 
HERREN 60 (OL) (HIN- & Rückspiel)  

- Tiergarten EF  
- TSV Arnstadt  

  
 
 
KNABEN U14 BK/BL  

- SV Sömmerda 
- TC Apolda 
- ETC RW 
- Tabarzer SV 
- TC Erfurt 93 1 
- TC Erfurt 93 2 

 
 
Junioren U18 BK/BL  

- TC Apolda 
- ETC RW 
- TC Weimar 

 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

HERREN 50 OL 
- TC Gera 90  
- USV Jena  
- Tiergarten EF  
- TC SW Bad Salzungen  

 

HERREN 55 (OL) 
- TC Gera 90  
- SV Sömmerda  
- Tiergarten EF  
- TV Ilmenau  
- TC Bad Blankenburg  
- ETC RW  

 

Mädchen U14 (BL)  
- ETC RW  
- TC Eisenberg  
- TC Erfurt 93 

Juniorinnen U18 BK/BL  
- TC Apolda 
- TC Sportpark Gera-Lusan 
- ETC RW 
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Aus den Bezirken 
 

Bezirksmeisterschaften der Kinder 2008 
 

 

 

Am 06.09./ 07.09.2008 wurden die diesjährigen Bezirksmeister der Kinder des TTV / Bezirk West 

auf der Tennisanlage in Meiningen ermittelt.  

Zwei Tage lang kämpften die Mädchen und Jungen in den Altersklassen U10 bis  U 14 um die Titel. 

Gemeldet hatten 60 Kinder, von denen aber sechs  durch Krankheit ausfielen, so dass am Wettkampf 

am Ende  54 Mädchen und Jungen teilgenommen haben. 

Als gut wurde von mit angereisten Eltern gewertet, dass die Kinder der einzelnen Altersklassen das 

Turnier zeitlich versetzt begannen. So konnten die Mädchen der AK U14 ihre Spiele am Samstag 

beenden und die Mädchen der AK U 10 und U 12 führten ihr Wettkämpfe erst am Sonntag durch.  

 

Mit 15 Aktiven war die AK 12 der Jungen am besten besetzt, mit  dem Vorjahrssieger Maximilian 

Graf (SCS Suhl) und Tobias Romberg (TC Erfurt 93) zogen die beiden, an Nr.1 und Nr. 2 gesetzten 

Spieler, ohne Probleme ins Finale ein. 

Dort setzte sich dann Maximilian Graf auf Grund seiner größeren Ballsicherheit mit 6:4; 6:0 klar durch 

und wurde damit erneut Titelträger. 

Den dritten Platz sicherte sich Kostantin Rothagen vom Tabarzer SV 1887. 
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In der Klasse bis 10 Jahre waren bei den Jungen 9 Aktive am Start. 

Hier standen sich im Finale der neunjährige Karl Schreiber vom Erfurter TC Rot – Weiß (Nr.1) und 

der ein Jahr jüngere vorjährige Vizemeister Tom Zeuch (Nr.2) vom TC Mühlhausen gegenüber. 

 

 

Beide Jungen lieferten sich ein sehenswertes Match, in dem am Ende nach spannenden drei Sätzen der 

Erfurter Karl Schreiber mit 6:4; 3:6; 6:3 den Sieg für sich buchen konnte. 

Nach Platz 5 im Jahr 2007 brachte Karl Schreiber damit den Nachweis einer beachtlichen spielerischen 

Steigerung! 

Im Kampf um den dritten Platz behielt Richard Rosahl (Erfurter TC Rot – Weiß) gegen Michael Hopp 

(TC Erfurt 93) mit 7:5; 6:2 die Oberhand. 

 

Auch bei den ältesten Teilnehmern kam es in der AK U14 im Finale zum Aufeinandertreffen des an 

Nr.1 gesetzten Tim Zeuch vom TC Mühlhausen und dem ein Jahr jüngeren, an Nr. 2 gesetzten Tim 

Legler vom SCS Suhl. 

In Abwesenheit des Vorjahrssiegers Max Ziegler, der mit einer Thüringen-Auswahl unterwegs war, 

ließ der Mühlhäuser Spieler keinen Zweifel an seinem Sieg aufkommen und wurde ganz überlegen mit 

einem  6:1; 6:1 – Sieg neuer Titelträger. 

Platz drei ging an Younes El Antaki (TC BW Eisenach), der Jan Fritzlar mit 6:0; 6:2 besiegen konnte. 

 

Bereits am Samstag ermittelten die Mädchen der AK U14 ihre Meisterin. In dieser Altersklasse stellten 

sich leider nur 3 Teilnehmerinnen, so dass die neue Titelträgerin im Spiel Jeder gegen Jeden ermittelt 

wurde. Hier setzte sich Clara Steiner vom Erfurter TC Rot – Weiß ganz klar vor Laura Pleßmann vom 

TV BW Sondershausen und Mara -Luisa Scheinost vom TC SW Bad Salzungen durch, die den dritten 

Platz belegte. 

 

Bei den Mädchen der Altersklasse U12 gingen neun Bewerberinnen an den Start.  

Hier trafen im Finale zwei Mädchen aufeinander, die sich aus vielen Duellen bereits bestens kannten  

und die beide dem Erfurter TC Rot – Weiß angehören. An diesem Tag war Sophie Rosahl mit 6:3; 6:4  

gegen ihre Konkurrentin Cäcilia Junge Ilges erfolgreich und wurde damit die neue Titelträgerin. Den 

dritten Platz belegte Constaze Gölz vom TC Erfurt 93, die ihre Gegnerin Romina Euler, vom TV 1994 

Friemar  mit 6:3; 6:4 besiegen konnte. 

In der jüngsten Altersklasse U10 machten 7 Teilnehmerinnen den Sieg unter sich aus. 
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Hier konnte die an Nr. 1 gesetzte Josephine Röse (TC SW Bad Salzungen) nach spannenden drei 

Sätzen im Endspiel gegen Lilian Heidisch (TC RW Hildburghausen) mit 4:6; 6:0; 7:6 durchsetzen.  

Den dritten Platz sicherte sich Charlotte Ziegler (TC Erfurt 93) mit einem 6:3; 6:4 – Sieg über Anna 

Frye , ebenfalls vom TC Erfurt 93. 

Erfolgreichster Club wurde mit drei Titeln der Erfurter TC Rot – Weiß, je einmal waren die Vereine 

TC SCS; TC SW Bad Salzungen und der TC Mühlhausen erfolgreich. 

 

W. Wahl 

 

 

Ergebnisse Bezirksmeisterschaften der Kinder des Bezirkes Westthüringen 
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Meisterschaften Bezirk West der Senioren 
 
 

 
 
 
 
Bezirksmeisterschaften der Senioren des Tennisbezirkes West 
 
Auf der Tennisanlage des TC Tiergarten Erfurt fanden vom 20. bis 21.September.2008 die 
Bezirksmeisterschaften des Tennisbezirkes West statt. 
 
Die Anlage des TC Tiergarten Erfurt befand sich in einem Top-Zustand und bot den Teilnehmern 
beste Wettkampfbedingungen. 
 
Bezirksmeister wurden in den Altersklassen 40, 50, und 55 ermittelt. 
 
Während der gesamten Meisterschaften waren spannende und sehr gute Spiele zu sehen. 
 
Ergebnisse 
 
Herren 40 
 
Halbfinale 
 
Notter, TC Tiergarten - Engelhardt, TC Schwarz-Gelb Nordhausen 6:1, 6:0  
 
Becker, TC Ruhla 92 -  Seitz, TC Tiergarten    6:1, 6:3 
 
Finale 
 
Notter – Becker        6:0, 6:1 
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Herren 50 
 
Halbfinale 
 
Roth, TC Schwarz-Gelb Nordhausen - Nitschke, Erfurter TC Rot-Weiß 6:3, 7:5  
 
Neuse, TC Tiergarten – Danker, TC Erfurt 93    6:7, 6:3, 7:6  
 
Finale 
 
Neuse – Roth         6:1, 6:2 
 
Herren 55 
 
Halbfinale 
 
May, TC Tiergarten - Wagenleitner, TC Ruhla 92  6:2, 4:6, 7:6 
 
Becher, TC Erfurt 93 – Schlottermüller, TC Tiergarten 6:3, 6:2 
 
Finale 
 
Becher – May       o.Sp. 
 
May konnte wegen eines Muskelfaserrisses nicht antreten. 
 
Senioren-Doppel 
 
Halbfinale 
 
Notter/Neuse        o.Sp. 
 
Danker/ Becher - Becker/Wagenleitner     6:1, 7:6 
 
Finale 
 
Notter/Neuse – Danker/ Becher     6:1, 6:3 
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Stefan Meinhardt zum 7. Mal in Folge Titelträger des Bezirkes Ostthüringen 
 
 
 

�
�
�
�
Stefan Meinhardt siegte in einem einseitigen Finale gegen seinen Teamkollegen Marco Lorenz mit 

6:1 und 6:1. 

Den 3. Platz sicherte sich Kai-Uwe Siegert vom gastgebenden TC 90 Gera e.V., mit einem 1:6, 7:6 

und 6:1 über Toralf Burghoff, ebenfalls TC Apolda. 
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Anne Schäfer 
 
 

Anne Schäfer bei den US Open 
 

 

 
 

Am 19.08.2008 ging ein Traum für Anne Schäfer aus Apolda in Erfüllung. Sie startete zum 1. Mal 
in Ihrer noch jungen Karriere bei einem Grand Slam Turnier. Noch war es nur die Qualifikation zu 
den US Open 2008, aber in den Folgejahren möchte Anne ein fester Bestandteil der Hauptfelder bei 
Grand Slam Turnieren sein. 
 

 

 
 

Für Anne Schäfer war es gelungenes Debüt bei einem Grand Slam Turnier, Anne besiegte in der 1. 
Runde der Qualifikation zu den US Open Oxana Lyubtsova klar mit 6:4 und 6:2, scheiterte dann 
allerdings an Weltranglisten 166, der Russin Pivovarova mit 2:6, 4:6. 
Die Russin konnte sich im Hauptfeld gegen Patty Schnyder in den 3. Satz kämpfen, den Sie dann 
allerdings verlor. 
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Anne Schäfer so weit oben wie noch nie 

�

 
 

Anne Schäfer konnte sich durch Ihre zahlreichen Erfolge in den letzten Monaten bis auf Rang 192 
der aktuellen WTA Weltrangliste vorspielen. 
�
�
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Ausschreibungen 
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Im Vorstand bearbeiten und als INFO weiterleiten ! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
C-Trainer Lizenzlehrgang 2008/2009: 
 

  Oktober - November  45 h Grundlehrgang 
 Dezember - Februar  30 h Vereinspraktikum 

  Februar – April   75 h Aufbaulehrgang/Prüfung 
 
Voraussetzungen:  vollendetes 16.Lebensjahr, Mitglied eines Tennisvereins im DTB 

Erfahrungen in der Trainingsarbeit und solides Spielvermögen, 
 Befürwortung durch den Vereinsvorsitzenden, 
Hallentennisschuhe mit abriebfester Sohle (Teppichbelag) 
 

Gesamtleitung:   Ulrich Matschke Tel.: 01703304534  
mail: verein@wartburgopen.de 

 
Kosten:    Grundlehrgang und Praktikum  190.- �  

      Aufbaulehrgang/Prüfung  160.- �  

Termine 

Grundlehrgang 2008: 11.Oktober   10.00 – 18.00 Uhr LLZ Weimar  
G. Sünderhauf 
Trainingsgrundsätze, T.-
Konzeption, 

           meth. Reihe 
    12.Oktober  10.00 - 18.00 Uhr  LLZ Weimar  

B. Tonnecker 
          Technikausbildung 
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01./02. November 10.00 – 18.00 Uhr LLZ Weimar    
U. Matschke, S. Werner, 
A. Kohles 
Trainerbild, 
Nachwuchssichtung 

 
29./30. November        10.00 – 18.00 Uhr Landessportschule  

Bad Blankenburg 
 
 
 
 
 
 
 
Den konkreten Ablauf plan erhalten die Teilnehmer am 1.Ausbildunngstag!!!  
 
Achtung:  
Die Teilnahmegebühr für den Grundlehrgang muss nach Bestätigung der Teilnahme und 
Rechnungslegung an den TTV überwiesen werden. Er beinhaltet auch die Kosten für die Unterkunft 
+ Verpflegung in der Landessportschule Bad Blankenburg. Vor Beginn des Aufbaulehrganges 
findet eine Eignungsprüfung statt. Sollte die Zulassung nicht erreicht werden, erhält der Teilnehmer 
ein Zertifikat über die Durchführung des Grundlehrganges. 
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